
Die Weiterbildung an der

Monatlicher
Studienstart?
Ja! An der Höheren Fachschule.

30 Jahre - bvs.ch

Das 20 Minuten Bildungsspecial
BILDUNG

Schnell mal ein Selfie da oder einVideo dort: Un-
zählige Stundenwerden heutzutage auf den sozia-
lenMedien und für eigene Posts verbracht. Da liegt
derGedanke nahe, selbst zum Internetstar zuwer-
den und ganz einfachGeld damit zu verdienen.Wie

wird man Influencer oder Influencerin? Welche
Aus- undWeiterbildungsmöglichkeiten gibt es? Ein
Blick hinter die Kulissen eines Traumjobs, der
neben einem gechillten Leben auchvielArbeitmit
sich bringt. SEITE 13

MEDITATION

TOURISMUS

HEILPÄDAGOGIK

Mehr Gelassenheit im
Alltag SEITE 16

Karriere machen in
Boombranche SEITE 17

Mehr Fachpersonal
gesucht SEITE 18

ANZEIGE

Beruf Influencer –
Slay or ney?

Montag,
27.Mai 2024

Influencer-Marketing liegt voll imTrend.
Dahinter steckt viel Arbeit,

Disziplin undDurchhaltevermögen. Adobe Stock



Sind Sie bereit

für den nächsten

Karrieresprung?

Das gesamteWeiterbildungsangebot
der Universität Basel finden Sie unter

www.weiterbildung.unibas.ch

Naturseifen und mehr
Soeder

AB CHF

12.90
STATT CHF 19.00

-32%

WEINWEIN

Diese und viele weitere spannende Angebote findest du auf myshop.20min.ch

Edizione Bianco
(6x75cl)

UNO Primitivo di
Manduria 2022 (6x75cl)

Bis zu -37% Bis zu -34%

KV-Ausbildungen von Minerva und HotellerieSuisse im internationalen Umfeld
Die attraktive Ausbildung an der Hotel-Tourismus-Handelsschule HotellerieSuisse erlaubt es,
eine vollwertige kaufmännische Berufslehre zu absolvieren und erfolgreich in die Hotellerie und
Tourismuswelt einzusteigen. Sie führt in 3 Jahren zum eidg. Berufsabschluss Kauffrau/Kaufmann
der Branche Hotel-Gastro-Tourismus (HGT). Der Lehrgang kann mit der eidg. Berufsmaturität
BM1 kombiniert und auch zweisprachig D/E durchlaufen werden.
Jugendliche und Erwachsene mit abgeschlossener Erstausbildung können praxisnah in zwei
Jahren eine vollständige Berufsausbildung mit einem in Hotellerie & Tourismus anerkannten
Diplomabschluss von HotellerieSuisse machen.

In den Ausbildungen integriert sind ein einjähriges Praktikum in einem Hotel- oder Tourismus-
betrieb inklusive Praktikumsmanagement sowie internationale Sprach- und Informatikzertifikate.

Nächster Start: August 2024

Melden Sie sich zum Beratungsgespräch bei der Minerva in Ihrer Nähe:

Aarau, 062 836 92 92 | Baden, 056 444 20 00
Basel, 061 377 99 55 | Bern, 031 960 96 96
Luzern, 041 211 21 21 | St. Gallen, 071 230 30 01
Winterthur, 052 212 06 28 | Zürich, 044 368 40 20

Zum Traumberuf
in der Hotellerie …



Viele denken über ihre
Zukunft nach. Du schreibst sie.

Studiere am führenden Institut für
Journalismus und Kommunikation:
maz.ch
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GanzenArtikel auf
bildung-schweiz.ch
nachlesen.

Ein Selfie und zack, schonhatman schnellesGeld
verdient. So einfach ist das Leben eines Influencers,
oder nicht?
Aus Spass wurde Ernst. So

kennt es auchAnja Zeidler, die
mittlerweile über 250’000
Menschen mit ihrem Content
über Familie, gesunde Ernäh-
rung,Well-being,Hausbau und
Selbstliebe anspricht.Angefan-
gen als Influencerin hatte sie

damals vor 13 Jahren – die
Bezeichnung gab es noch gar
nicht –, eine Idee ihrer Freun-
dinnen in ihremAustauschjahr
in Nizza. Vorkenntnisse hatte
sie also keine.AmAnfang führ-
te sie ein schlichtes «Tage-
buch» über ihreTrainings- und

Ernährungsgewohnheiten, und
plötzlich war sie eine Online-
Trainerin und Fitnessinspira-
tion. Ihre erste Kooperation:
«Ein Fitnessshop, der mir das
Proteinpulver gratis anbot,
wenn ich ein Selfie damit pos-
tete», so die heute 30-Jährige.
Klingt also nicht sehr anstren-
gend, aber wie relaxt und lu-
xuriös ist das Leben als Influ-
encerin wirklich? «Traumhaf-
te Locations& gechilltes Leben
– ja, manchmal, häufig sogar
in Form von Kooperationen.»
Der Haken an der Sache? Der
Aufwand, den viele nicht se-
hen. «Für ein 15-Sekunden-
Werbevideo braucht man
schon einmal ein bis zweiTage
Arbeit», so die Influencerin.
Auch in der Öffentlichkeit ist
es nicht immer einfach. «Wenn
ich für einRestaurantWerbung
mache, können erst alle essen,
wenn ich ein Foto gemacht

habe, oder siemüssenmir hel-
fen, ein Video davon zu ma-
chen,wie ich einen Salat esse»,
sagt siemit einemLachen. Bis
dahin sei das Essen dann kalt.
Authentisch zu bleiben, ist

für die 30-Jährige sehrwichtig.
Sie möchte ein Beispiel für
junge Frauen setzen, dass nicht
alles so perfekt ist, wie es auf
Social Media scheint. Dafür
muss sie aber einen Grossteil
ihrer Privatsphäre aufgeben
und immer präsent sein, was
in diesem Arbeitsvertrag im
Kleingedruckten steht. Trotz
allem:Die Faszination Influen-
cerin bleibt.
KIM ZGRAGGEN
anjazeidler.com
fhnw.ch | influencer-academy.ch
bildung-schweiz.ch/topics/
influencer-influencerin

Die30-Jährigemöchte ein Zeichen setzen, dass
nicht alles auf SocialMedia

immer soperfekt ist, wie es scheint. zvg

Anja Zeidler über
das Leben als Influencerin

Swiss Economic
Forum 2024
Standhaftigkeit,Charakterstärke
undEntschlossenheit stehenam
diesjährigen Swiss Economic
ForumimMittelpunkt.Experten
aus Wirtschaft, Politik undWis-
senschaft treffen sich am 6./7.
Juni in Interlaken zum aktiven
Meinungsaustausch und bran-
chenübergreifendenDialog–mit
einemZiel: dieSchweiz gemein-
sam ineineerfolgreicheZukunft
zu führen. swisseconomic.ch

Die Bildhauerschule aus dem
Maggiatal hat anlässlich ihres
JubiläumsTessiner Künstler*in-
nen zu einem Wettbewerb ein-
geladen. Die Skulpturen können
bis 21. Oktober in Canobbio
(oberhalbLugano)besichtigtwer-
den.DabeiwerdensowohlWerke
ausdenAnfängenalsauchsolche
ausgestellt, die im letztenHerbst
in der Schule in Peccia entstan-
den sind.Wer selber Hand anle-
gen möchte, kann sich in Stein-
bildhauen,Modellieren undwei-
teren künstlerischen Handwer-
ken weiterbilden. Schliesslich
bietet sichamPanoramatagvom
3.AugustGelegenheit, in Peccia
Einblick in die Fachbereiche zu
gewinnen.bildhauerschule.ch

40 Jahre Scuola di
Scultura

Weiterbildungsangebote
An der FHNW können
CAS-Lehrgänge besucht
werden wie Digital
Marketing, Social-Media-
Marketing und weitere. Seit
mehreren Jahren nehmen
auch Influencer daran teil.
Die Voraussetzungen:
«Unternehmensgeist und
Begeisterung für die

Erstellung von digitalen
Inhalten», so Prof. Martina
Della Vecchia.

An der Swiss Content
Creator & Influencer
Academy sieht das ähnlich
aus. Hier werden die
Lehrgänge aber spezifisch
für Influencer angeboten.

Steinbildhauer, vertieft in
ihreArbeit. Scuola di Scultura



WEITERBILDUNG

T +41 41 418 10 20
freisschulen.ch/kv

Infoveranstaltung

Im ersten Ausbildungsjahr machen
wir Sie fit für Ihr zweijähriges
Praktikum, das wir Ihnen vermitteln.

UND ADMINISTRATION
DIENSTLEISTUNG

MIT PRAKTIKUMSVERMITTLUNG

4. Juni 2024, 18.30 Uhr

KAUFFRAU/-MANN EFZ

freisschulen.ch/kb

Infoveranstaltung

In Dublin leben und arbeiten:
So lernen Sie die englische
Sprache richtig!

MIT IRLAND-HALBJAHR
SPRACHFÖRDERUNG IM AUFTRAG DES KANTONS

4. Juni 2024, 18.30 Uhr

KAUFFRAU/-MANN EFZ

MASTER OF SCIENCE IN
BERUFSBILDUNG
Beratung und Anmeldung: +41 58 458 28 80, msc@ehb.swiss

Jetzt

anmelden
:

Zwisch
eneins

tieg

2024

Weiterbildung für Berufsleute
kvlu.ch

Karriere-
Kick?
Marketing,Verkauf
und Kommunikation

GRUNDBILDUNGEN

T +41 41 418 10 20
info@freisschulen.ch
freisschulen.ch/gbGrundbildungen I Weiterbildungen I Sprachen

START INS
BERUFSLEBEN

EIN GELUNGENER

JETZT INFORMIEREN!
freisschulen.ch

10. SCHULJAHR: FÜR DIE
GEZIELTE BERUFSVORBEREITUNG

Zwischenjahr in zwei Vertiefungs-
richtungen (kaufmännisch / medizinisch)

Intensive Unterstützung
bei der Lehrstellensuche

Erweiterung des schulischen Wissens

Erlangen von Sprach- und
Informatikzertifikaten

KAUFFRAU/-MANN EFZ
DIENSTLEISTUNG UND ADMINISTRATION

KV mit Vollzeitschuljahr

Vermittlung einer vielseitigen
Praktikumsstelle

Individuelle Betreuung und Begleitung

Erlangen von Sprach- und
Informatikzertifikaten

Ab
August
2024

Alleinerziehend? Zukunftsängste?
Der Schweizerische Verband
alleinerziehender Mütter und Väter
SVAMV engagiert sich mit Beratung
und Unterstützung für Eineltern-
familien und ihre Kinder.
Alleinerziehen leicht gemacht.
Kindgerecht.
Beratung gesucht?
info@svamv.ch, Tel. 031 351 77 71
www.einelternfamilie.ch
Spenden: PC-Konto 90-16461-6



Das neue Weiterbildungs-
programm ist da!

3 Kurse für Lehrpersonen aller Stufen
3 CAS, DAS, MAS, Zusatzausbildungen

www.phlu.ch/weiterbildung

Jetzt
anmelden!
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TypischmenschlicheVerhaltenswei-
sen prägen praktisch alle Bereiche des
Berufslebens: von den Schwierigkeiten,
einen Job zu finden, bis hin zu den ent-
scheidendenFührungsfähigkeiten eines
CEOs.
Wusstest du zumBeispiel, dass Per-

sonen, die häufig denArbeitgeberwech-
seln, eine geringere Chance haben, zu
einemVorstellungsgespräch eingeladen
zu werden? Das zeigt eine Studie der
Universität Zürich. Dabeiwurden fikti-
ve Bewerbendemit gleicher beruflicher
Erfahrung verglichen, die sich aber in
einem unterschieden: Einige hatten
acht Jahre beim selben Unternehmen
gearbeitet, andere hatten alle zwei Jah-
re die Stelle gewechselt. Ersterewurden
imSchnitt etwa 40Prozent häufiger zu
einem Gespräch eingeladen. Als Be-
gründung für ihre Präferenz nannten
die Personalverantwortlichen Faktoren
wie ausgeprägtereTeamfähigkeit,Aus-
dauer und Zuverlässigkeit.
Auch interessant: Grosse Männer

verdienen tendenziell mehr Geld als
kleine. Dafür ist allerdings nicht die
Körpergrösse imErwachsenenalter ver-
antwortlich, sondern die imTeenager-
alter. Wer in diesem Alter grösser ist,

hat eher mehr soziale Aktivitäten und
Kontakte,waswiederumTeamfähigkeit,
Ausdauer undKompromissbereitschaft
stärkt. Dieses in der Jugend erworbene
Humankapital trägt im späteren Leben
zur besseren Entlohnung bei. Denn es
sind diese Fähigkeiten, die für Füh-
rungspositionenwichtig sind.
Doch nicht nur Mitarbeitende, son-

dern auch Führungspersonen finden
in Sutters Buch viele interessante
Forschungsergebnisse. So kann etwa
ein Teambonus die Arbeitsleistung
nachweislich erhöhen. Das zeigte sich
bei einer Bäckereikette. Bei jeder zwei-
ten der fast 200 Filialen führte die
Bäckerei einen Teambonus ein. Da-
durch steigerten diese Filialen den
Umsatz um durchschnittlich 3 Pro-
zent. Trotz der höheren Personalkos-
ten stieg auch der Gewinn. Zudem
arbeiteten die Mitarbeitenden besser
zusammen. Die Befürchtung, dass
faule Mitarbeitende auf Kosten der
fleissigen von dem Bonus profitieren
würden, erwies sich als unbegründet.
Wichtig ist aber die konkrete Ausge-
staltung der Bonuszahlungen.
Schlecht umgesetzt, können sie sich
negativ auf Arbeitszufriedenheit und

Produktivität auswirken. Matthias
Sutters Buch ist wissenschaftlich fun-
diert und höchst lebendig erzählt. Es
bietet überraschende Einblicke, wor-
auf es im Arbeitsleben tatsächlich
ankommt. Nebenbei räumt Sutter mit
vielen Vorurteilen auf – wie dem von
den unterqualifizierten Quotenfrauen.
Eine Lektüreempfehlung für alle, die
an Erkenntnissen derVerhaltensöko-
nomie interessiert sind.

«DermenschlicheFaktoroderworaufes imBerufsleben
ankommt» von Matthias Sutter, Hanser 2022, 288 Sei-
ten.EineZusammenfassungdiesesBuchesundTausen-
der weiterer Titel findest du auf www.getabstract.com.

Wo Psychologie den Arbeitsalltag beeinflusst

Mehr zumThema
Psychologie erfahren.

Personenmit ständigwechselndenArbeitgebernwerden
weniger häufig zueinemBewerbungsgesprächeingeladen. Adobe Stock

Weitere Angebote:
www.bildung-schweiz.ch

Bildungsagenda

Höhere Fachschule für Technik,
Informatik, Wirtschaft und
Management
Praxisnahe, berufsbegleitende Bildungsgänge
HF und Nachdiplomstudien HF:

ABB Technikerschule
www.abbts.ch

Mediation – konstruktive
Konfliktlösung
Praxisorientierte Ausbildung mit vielfältiger
Anwendungsmöglichkeit in Beruf und Alltag.
Nächster Kursstart: 21. November 24.

Akademie Sichtweisen
www.sichtweisen.ch

Industriepraktiker Life Science
Pharmatechnologie
Werden Sie zertifizierter Industriepraktiker
Life Science - Pharmatechnologie.
Nächster Kursstart: 13. Juni 24.

Springer Akademie GmbH
www.springer-akademie.com

Tag der offenen Tür:
18.06.2024, 16-20 Uhr
Mediation, Gewaltfreie Kommunikation,
Coaching, Moderation & OE: Impulsreferate,
Info-Abende,Apéro. Eintritt frei.

Ausbildungsinstitut perspectiva
www.perspectiva.ch



So vielseitig wie die Schweiz.

SchweizerSchweizer
MomenteMomente

SchweizerSchweizer
HarmonieHarmonie

SchweizerSchweizer
UrwälderUrwälder
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ZAHL DES TAGES

39‘062
Lehrverträgewurdengem.
Umfragebei denKantonen
perEndeMärz 2024abge-
schlossen.Damit bewegt
sichdie Lehrstellenvergabe
aufVorjahresniveau. (bfs)

GanzenArtikel
bequemonline
nachlesen.

Meditation, ZenundReiki bietenWege zumehr
Gelassenheit undhelfen, denAlltagsstress
abzubauen.Drei Expert:innen zeigen,wiedas gelingt.
Stress imAlltag ist ein stän-

diger Begleiter.Ob es ein knap-
pesMeeting oder ungeduldige
Kinder sind – das Bedürfnis,
inneres Gleichgewicht zu fin-
den, ist hoch. Doch es gibt
Techniken, die helfen können,
Stress schnell abzubauen und
gelassener mit Herausforde-
rungen umzugehen.
«Zunächst einmal:Medita-

tion ist kein Konzept. Sie ist
ein Erfahrungsweg, der in den
seelisch-geistigen Innenraum
führt und hilft, ruhig, zentriert
und fokussiert zuwerden», er-
klärt Anna Gamma, promo-
vierte Psychologin und Leite-
rin des Instituts Zen&Leader-
ship in Luzern. Für Anfänger
empfiehlt sie sogenannte Im-
pulsübungen: «Erlauben Sie

sich, im Tagesablauf dreimal
kurz innezuhalten und be-
wusst fünf Atemzüge zu zäh-
len. Begleiten Sie die Ausat-
mungmit «Ja» und entschleu-
nigen Sie Ihren Bewegungs-
rhythmus einmal pro Tag be-
wusst.»
Derweil betont Aurel Jörg,

Kommunikationsverantwort-
licher an der Volkshochschule
Zürich: «Unsere Schule trägt
mit ihrem Angebot zu einem
sinnerfüllten Leben bei. Mehr
Wissen, klarer verstehen kann
auch heissen, besser zu han-
deln.» Besonders imBereich der
persönlichenEntwicklung und
Stressbewältigung bietet die
Schule ein breites Angebot an
Kursen, vonResilienz undKon-
fliktmanagement bis hin zu

Meditation und Achtsamkeit.
«Ich gehe davon aus, dass unse-
re Gesellschaft noch wissens-
intensiver wird und die Nach-
frage nach Angeboten, die ei-
nemhelfen, dieWelt zu verste-
hen, zunehmenwird», so Jörg.
EinenweiterenWeg zumehr

Gelassenheit verfolgt Manuela
Imholz, Reiki-Therapeutin und
Ausbilderin inAltdorf. Seit über
12 Jahren praktiziert sie Reiki
undvermittelt dieseTechnik in
Seminaren und Ausbildungen.
«Reiki ist eine uralte energeti-
sche Methode, um die Selbst-
heilungskräfte zu aktivieren»,
sagt Manuela Imholz. «Der
Reiki-Therapeut kann durch
spezifischeKörperberührungen
die Energiebahnen wieder ins
Gleichgewicht bringen undBlo-
ckaden lösen.»
Ob Zen, Achtsamkeit oder

Reiki – mit Meditation lassen
sich Stress und Hektik effektiv

reduzieren. Die vorgestellten
Techniken und Kurse bieten
vielfältigeMöglichkeiten, Ruhe
und Gelassenheit zu finden.
SIMON WEGMÜLLER
annagamma.ch | vhszh.ch
reikitherapeutin.ch

Diplomierte einer
Höheren Fachschule
sindmobil
Vier von zehn Schweizer Fach-
schulabsolventen studieren
ausserhalb ihresWohnkantons,
meist aufgrund eines mangeln-
denAngebots imHeimatkanton.
Nach der Ausbildung zieht jede
zehnte Person in einen anderen
Kanton, jede fünftearbeitetaus-
serhalb.Diegrenzüberschreiten-
de Ausbildungswahl ist selten
(unter2%).DasergabeineBFS-
Analyse. bfs.admin.ch

Die Pädagogische Hochschule
Schwyz verzeichnet mit 141 An-
meldungen einen Rekord beim
Bachelorstudium zur Lehrper-
son.28Studierendebelegendas
neu eingeführte Fernstudium
zum Bachelor Primarstufe. Im
regulärenStudienformathaben
sich81 für denStudiengangPri-
marstufeund32 fürdenBache-
lor Kindergarten-Unterstufe
eingeschrieben.Etwa55Prozent
der Studienanwärterinnen und
-anwärter stammen aus dem
Kanton Schwyz. Die übrigen 45
Prozent verteilen sich auf die
Kantone Zürich, Uri, Luzern, St.
Gallenundandere. phsz.ch

Rekordzahlen an
der PH Schwyz

Meditationhilft, denAlltagsstress abzubauen
unddie innereRuhe zufinden. Adobe Stock

Anna Gamma,
Psychologin & Leite-
rin Zen& Leader-
ship, Luzern

Mit Meditation den
Stress reduzieren

Manuela Imholz,
Reiki-Therapeutin,
Altdorf

Aurel Jörg,
Kommunikationsver-
antwortlicher Volks-
hochschule Zürich



Starte deineKarrieremit einer von über 3’000Lehrstellen
bei Coop. Jetzt bewerben: coop.ch/future

ChooseYourCharacter!
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Der Tourismussektor wächst rapide. Das verlangt
hochqualifizierte Führungskräfte.WelcheWege führen
in diesemwichtigenWirtschaftsbereich zumZiel?
«Es sindFachkräfte, dieFreu-

de haben, den Menschen die
schönste Freizeit ihres Lebens
zu ermöglichen, und sich des-
halb gut auf unterschiedliche

kulturelle Hintergründe einlas-
sen können. Es sind kommuni-
kative und interdisziplinär aus-
gebildete Persönlichkeiten,
welchegerneverschiedeneSpra-

chen sprechenundorganisieren
können», sagt Ursula Oehy Bu-
bel,RektorinderHöherenFach-
schule für Tourismus & Mana-
gent anderAcademiaEngiadina
in Samedan. Qualifizierte Tou-
rismusfachpersonenagierenbei
der Entwicklung, Vermarktung
undDurchführung touristischer

Angebote, interessieren sich für
Betriebswirtschaft, Marketing,
Kommunikation, Recht, Öko-
logie undGeografie.
DieAusbildungbeispielswei-

se an der Academia Engiadina
zur/zum dipl. Tourismusfach-
mann/-frauHFist eindreijähri-
ges Modell, inklusive Prakti-
kumsjahr, ein zweijähriges
Modell ohne Praktikumsjahr
sowie ein Modell mit Saison-
stellen imSommerundWinter.
DieVertiefungsrichtungenwäh-
rend des StudiumsunddieAn-
schlussmöglichkeit an den Ba-
chelor in Tourismus an der
Fachhochschule Graubünden
geben zusätzliche Flexibilität.
So haben die Studierenden die
Möglichkeit, sichwährend ihres
zwei- respektive dreijährigen
Studiums zusätzlich zur/zum
Marketing-oderPR-Fachmann/-
frauodermit eidg. Fachausweis
auszubildenoder sich imEvent
Management zu vertiefen.
Mit der IST starten Karrieren

im Tourismus, so in Zürich und
inLausanne, umein zweitesBei-

spiel zu nennen. Die Absolven-
tinnenundAbsolventendesStu-
diums als dipl. Tourismusfach-
mann /-frauHFsind fähig, Fach-
und Führungsverantwortung in
tourismusorientiertenBetrieben
zu übernehmen. Sie sind durch
den konsequenten Praxisbezug
währenddesStudiumsunddurch
die Integration der Berufserfah-
rung starkarbeitsmarkt- undum-
setzungsorientiert. Es gibtVarian-
ten, dasStudiumals dipl.Touris-
musfachmann/-frauHFanzuge-
hen, Vollzeit oder berufsbeglei-
tend, vier oder sechs Semester.
Mit demDiplom haben sie auch
die Gelegenheit, den Abschluss
als dipl. Wirtschaftsfachfrau/-
mann VSK (HWD) sowie inter-
national anerkannte Sprachdip-
lome zu erwerben.
ERICH HERGER
academia-engiadina.ch
ist-edu.ch | shl.ch
kalaidos-fh.ch

DerTourismussektorwächst in der Schweiz
stark anundverlangt nachhochqualifizierten Führungskräften. Adobe Stock

Mehr zumThema
Tourismusonline
lesen.

Wirtschaftsbereich Tourismusmit Zukunkft



Sonnige
Aussichten für
deine berufliche
Zukunft

Die Ausbildung für
Montagepersonal Photovoltaik
Fachkurs für Solarmonteure
> 5 Kurstage für Hilfsmonteure aus Gebäude-
und Energieberufen

> Grundlagen Gebäudehülle, Solarstrom,
Sicherheit im Zusammenhang mit Elektrizi-
tät, Montagekompetenzen für Photovol-
taikanlagen, PSAgA

> Start nächster Kurs: 10. Juni 2024

Die Ausbildung zur eidg. Berufsprüfung
Projektleiter/-in
Solarmontage mit eidg. FA
inkl. Zertifikat Solarteur®
> Solarthermie | Photovoltaik | Wärmepumpen |
Projektmanagement Solaranlagen

> Berufsbegleitender Lehrgang mit 45 Kurstagen,
rund 8 Monate

> Start nächste Lehrgänge:
16. August 2024 | 25. Oktober 2024

> >

> Informations-Abend
Solarberufe

1. Juli 2024 | 17:30 Uhr | BWZT, Wattwil oder online
(ab 19:00 Uhr Infoabend Vorbereitungskurs NIV14)

www.energieakademie.ch
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Werdenaktuell in der Schweiz
dringendgesucht:Heilpädagog:innen. Adobe Stock

Mehr Fachkräfte für die
Heilpädagogik

VollständigenArtikel auf
bildung-schweiz.ch
nachlesen.

DieSchweiz leidetuntereinem
langjährigenFachkräftemangel in
derHeilpädagogik.Kantoneprüfen
Massnahmen,währendSchulen
neueAusbildungswegeschaffen.
Im Kanton Luzern fehlen bis zu 9

von 10 Förderlehrpersonen und Heil-
pädagoginnen. Luzern ist kein Einzel-
fall, sondern die Regel. Das ist alarmie-
rend – und kein neues Thema, denn
derMangel besteht schon seit Jahren.
«Das führt dazu, dass Klassen, in de-
nen das Fachwissen einer Schulischen
Heilpädagogin oder eines Pädagogen
(SHP) notwendig wäre, ohne Unter-
stützung bleiben», erklärt Prof. Dr. Bea
Zumwald von der Pädagogischen
Hochschule St. Gallen. «Lernende kön-
nen dadurch ihr Potenzial nicht aus-
schöpfen, Klassenkonstellationen
werden anspruchsvoll, Lehrpersonen
verlieren die Freude amUnterrichten,
der Erfolg des integrativen Schulsys-
temswird infrage gestellt», führen Isa-
belle EggerTresch undThomasMüller

von der Pädagogischen Hochschule
Luzern aus.
Die Interkantonale Hochschule für

Heilpädagogik HfH bietet seit 2020
ihrenMasterstudiengang in Schulischer
Heilpädagogik flexibilisiert an. «Studie-
rende können inhaltliche Schwerpunk-
tewählen und ihr Studium sowohl zeit-
lich als auch örtlich ihrenMöglichkeiten
und Bedürfnissen entsprechend pla-
nen», erklärt Prof. Dr.Claudia Ziehbrun-
ner, Leiterin des ZentrumsAusbildung
undWeiterbildung. So ist zumBeispiel
das Masterstudium auch an den de-
zentralen Standorten an der PHSGund
der PHGRmöglich.Die PHLuzern setzt
in ihremAusbildungsangebot auf hohen
Praxisbezug, persönliche Begleitung,
geringe Präsenzzeit (nur 1Tag proWo-
che vor Ort) und flexible Studienver-
läufe.
Neben attraktivenArbeitsangeboten

sind aber auch das berufliche Umfeld
und die Bedingungen wichtig. «Auf
der Ebene der Schulen können attrak-
tive Arbeitsbedingungen sowie Ent-
lastungen Interessierte dabei unter-

stützen, die Ausbildung in Angriff zu
nehmen», erklären Isabelle Egger
Tresch und Thomas Müller. Unter-
stützung ist bei Gemeinden und Kan-
tonen ein Thema und wird bereits
umgesetzt.
Heilpädagogin undHeilpädagoge sind

interessante und attraktive Berufsbilder
mit einer sehr sinnstiftendenTätigkeit,
wie Egger Tresch und Müller betonen.
«Sie leisten einen wichtigen Beitrag,

damitKinder langfristig unabhängigvon
ihren individuellenMerkmalen und Fä-
higkeiten gleichberechtigt am gesell-
schaftlichen Leben teilhaben können.»
OTHMAR BERTOLOSI
hfh.ch | phsg.ch | phlu.ch
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